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Geschäftsverlauf Dürr-Konzern 

im ersten Quartal 2002 

28. Mai 2002 – Bei einer guten Projektlage in Europa und China, aber unterdurchschnitt-
licher Entwicklung in Nord- und Südamerika stieg der Auftragseingang des Dürr-Konzerns
im ersten Quartal des Geschäftsjahres 2002 gegenüber dem Vorjahreswert um 15 % 
auf € 486 Mio. (Vorjahr € 421 Mio.). Der Umsatz legte um 12 % auf € 395 Mio. zu (Vor-
jahr € 354 Mio.). Beim Auftragsbestand erzielte Dürr per 31. März 2002 einen Zuwachs
von 11 % auf € 1.258 Mio. (Vorjahr € 1.137 Mio.). Aufgrund von Neuprojekten im Unterneh-
mensbereich Services sowie erstmals konsolidierten Gesellschaften stieg die Zahl der
Mitarbeiter zum 31. März 2002 um 2,3 % auf 12.410 Mitarbeiter (Vorjahr 12.134). Dürr
investierte im Berichtszeitraum € 3,9 Mio. in Sachanlagen (Vorjahr € 5,0 Mio.). 

Das Ergebnis ist durch Restrukturierungsprogramme im Unternehmensbereich Measuring
Systems geprägt, die derzeit vor allem bei deutschen und amerikanischen Gesellschaften
des Schenck-Konzerns umgesetzt werden. Vor diesem Hintergrund verzeichnete Dürr ein
EBITDA (Ergebnis vor Steuern, Zinsaufwand, Abschreibungen und Firmenwertamortisa-
tion) von € 2,6 Mio. (Vorjahr € 27,0 Mio.) und ein Ergebnis vor Steuern (EBT) von € –14,8
Mio. (Vorjahr € 7,8 Mio.). Die Restrukturierung soll weitgehend bis zum dritten Quartal
2002 abgeschlossen werden, so dass danach deutlich positive Effekte erwartet werden. 

Ausblick auf das Gesamtjahr

Für das Geschäftsjahr 2002 geht Dürr, insbesondere in der ersten Jahreshälfte, von einer
verhaltenen Konjunkturentwicklung aus. Bei einer differenzierten, in verschiedenen
Regionen guten Projektsituation bestehen nach wie vor erhebliche Unsicherheiten über
die weitere Entwicklung der Weltkonjunktur. 

Der Vorstand erwartet aus heutiger Sicht, dass Auftragseingang und Umsatz des Dürr-
Konzerns im Geschäftsjahr 2002 in der Größenordnung des Vorjahres liegen. Beim
Ergebnis soll vor Restrukturierungseffekten wieder das Niveau von 2001 erreicht werden.
Die konzernweiten Maßnahmen zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit mit der
Straffung von Unternehmensbereichen werden konsequent umgesetzt. Dürr ist sehr
zuversichtlich, aus der Marktschwäche gestärkt hervorzugehen und ab 2003 von einer
konjunkturellen Belebung überdurchschnittlich zu profitieren. 
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung

der Dürr AG, Stuttgart, für das 1. Quartal 2002 

Angaben in Tsd. € 1. Quartal 2002

Umsatzerlöse 394.956

Umsatzkosten – 323.363

Bruttoergebnis vom Umsatz 71.593

Vertriebskosten, Verwaltungskosten,
sonstige betriebliche Aufwendungen – 80.654

Forschung und Entwicklung – 4.926

Sonstige betriebliche Erträge 6.545

Ergebnis vor Finanzergebnis, Ertragsteuern

und Anteile anderer Gesellschafter – 7.442

Finanzergebnis – 7.312

Ergebnis vor Ertragsteuern

und Anteile anderer Gesellschafter – 14.754

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 7.112

Ergebnis vor Anteile anderer Gesellschafter – 7.642

Anteile anderer Gesellschafter 327

Konzernfehlbetrag – 7.315

Ergebnis je Aktie in € (ursprünglich und verwässert) – 0,51

Die Dürr AG wurde von der Deutsche Börse AG für das 1. Quartal 2001 von der Pflicht zur Quartalsbericht-
erstattung befreit. Aus diesem Grund sind Vergleichszahlen des Vorjahres nicht ausgewiesen.
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Konzernbilanz

der Dürr AG, Stuttgart, zum 31. März 2002 

Angaben in Tsd. € 31. März 2002

Aktiva

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände 410.075

Sachanlagen 213.243

Finanzanlagen 17.893

641.211

Umlaufvermögen

Vorräte 439.353

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 558.864

Wertpapiere 6

Flüssige Mittel 126.940

1.125.163

Latente Steuern 68.473

Rechnungsabgrenzungsposten 7.476

Summe Aktiva 1.842.323

Passiva

Gezeichnetes Kapital 36.603

Kapitalrücklage 159.048

Gewinnrücklagen 56.715

Ausstehender, bisher nicht realisierter Aufwand aus Mitarbeiterbeteiligungen – 44

Kumuliertes Übriges Comprehensive Income 38.716

291.038

Anteile im Fremdbesitz 8.322

Rückstellungen 314.739

Verbindlichkeiten 1.166.826

Latente Steuern 48.072

Rechnungsabgrenzungsposten 13.326

Summe Passiva 1.842.323

Die Dürr AG wurde von der Deutsche Börse AG für das 1. Quartal 2001 von der Pflicht zur Quartalsbericht-
erstattung befreit. Aus diesem Grund sind Vergleichszahlen des Vorjahres nicht ausgewiesen.
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Konzern-Kapitalflussrechnung

der Dürr AG, Stuttgart, für das 1. Quartal 2002

Angaben in Tsd. € 1. Quartal 2002

Konzernfehlbetrag – 7.315 

Auf Minderheiten entfallendes Ergebnis – 327

Abschreibungen auf das Anlagevermögen 8.548

Ergebnis aus dem Abgang von Sachanlagen – 18

Latente Steuern – 7.629

Ergebnis von assoziierten Unternehmen – 302

Veränderungen der betrieblichen Aktiva und Passiva

Vorräte – 69.997

Forderungen 55.369

Wertpapiere (Handelspapiere) – 3

Rückstellungen – 16.136

Verbindlichkeiten (nicht gegenüber Kreditinstituten) – 34.359

Sonstige Aktiva und Passiva 6.201

Cashflow aus der Geschäftstätigkeit – 65.968

Zugang immaterieller Vermögensgegenstände – 87

Erwerb von Sachanlagen – 3.921

Erlöse aus dem Verkauf von Anlagevermögen 1.313

Cashflow aus der Investitionstätigkeit – 2.695

Veränderung der Bankverbindlichkeiten 45.845

Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 45.845

Einfluss von Wechselkursveränderungen auf die Flüssigen Mittel – 82

Veränderung der Flüssigen Mittel – 22.900

Flüssige Mittel

Zum Quartalsanfang 149.840

Zum Quartalsende 126.940

Die Dürr AG wurde von der Deutsche Börse AG für das 1. Quartal 2001 von der Pflicht zur Quartalsbericht-
erstattung befreit. Aus diesem Grund sind Vergleichszahlen des Vorjahres nicht ausgewiesen.



Finanzkalender 2002

Hauptversammlung, 12. Juni 2002, Stuttgart

Dividendenzahlung, 13. Juni 2002

Roadshow USA, Juni 2002

Zwischenbericht über das zweite Quartal 2002
Conference Call, 21. August 2002

Capital Markets Day, 12. September 2002, Stuttgart

Roadshow Deutschland, Frankreich, Großbritannien, Schweiz
Oktober 2002

German Equity Forum, 14. November 2002, Paris

Zwischenbericht über das dritte Quartal 2002
Conference Call, 20. November 2002

German Mid Cap Conference, KW 49 2002, Frankfurt/Main
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